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Hallo liebe Leser und Leserinnen,

in den vergangenen Monaten ist viel passiert. In der 
Welt, in Deutschland und in auch in Gohfeld. 20 Jahre 
ist unser Verein nun alt. Ein Alter, auf das man stolz 
sein darf und ein Alter, das man feiern kann. Viele 
waren live dabei, andere haben umso mehr verpasst. 

Wir sind Gohfeld. Kurz, knackig und prägnant - ein 
Slogan, der sich seit dem 21. Januar 2012 in den Köp-
fen eingeprägt hat und den FC besser nicht beschrei-
ben könnte.

Christi an Wulff  legte im März sein Amt als Präsident 
nieder. Auch Waldfried Weier tat dieses, doch im Ge-
gensatz zu seinem Amtsvett er aus Hannover hätt e er 
sich den Ehrensold redlich verdient. Er übergab den 
Verein auf der Jahreshauptversammlung mit rekord-
verdächti ger Beteiligung seinem Nachfolger.

Neben dem Sportplatz ist viel passiert, doch auch auf 
dem Platz haben die Gohfelder Mannschaft en in den 
letzten Wochen wieder für viel Spannung und Fuore 
gesorgt. 

All das und noch etwas mehr hat die Redakti on für 
Euch zusammen getragen, wir wünschen Euch daher

Viel Spass beim Lesen! die Redakti on
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Wenn Politi ker ein Amt übernehmen, billigt 
man ihnen einen Zeitraum von 100 Tagen zu, 
um sich einzuarbeiten. Ich hoff e, ihr gebt auch 
mir 100 Tage, um mich in meinem neuen Aufga-
benbereich zu orienti eren und zurechtzufi nden. 

Für alle, die mich nicht kennen, möchte ich mich kurz 
vorstellen. Mein Name ist Rüdiger Ramöller, ich bin 
55 Jahre alt, verheiratet und habe 2 Söhne. Berufl ich 
bin ich seit über 30 Jahren bei der AOK beschäft igt.  
Der Kontakt zum FC Löhne-Gohfeld ist durch mei-
ne Kinder entstanden. Beide haben in der F-Jugend 
angefangen beim FCLG Fußball zu spielen. Mein äl-
terer Sohn Lukas ist dem Verein treu geblieben und 
spielt, soweit es sein Studium zeitlich zulässt, in 
der 1. Mannschaft . Mein jüngerer Sohn Gregor hat 
den Verein vor 3 Jahren verlassen und spielt z.Zt. 
beim VFL Theesen in der B-Junioren-Westf alenliga. 

Nun bin ich seit einigen Wochen 1. Vorsitzender un-
seres Vereins. Natürlich macht man sich, bevor man 

so ein Amt antritt , Gedanken. 
Gedanken darüber, ob man in 
der Lage ist, einen Fußballver-
ein zu führen und Akzente zu 
setzen. Man macht sich Ge-
danken darüber, was gut ist 
und was verändert werden 
muss. Natürlich fragt man 
sich auch, ob man es zeitlich 
überhaupt schafft  , seinen Aufgaben gerecht zu 
werden. Denn neben meiner Familie, die mir be-
sonders wichti g ist, und meinem Beruf bleibt nur 
ein begrenzter Zeitraum für die Vereinsarbeit üb-
rig. Das bedeutet, dass ich auf die Mithilfe meiner 
Vorstandskollegen und aller im Verein mithelfenden 
Personen angewiesen bin. Darum möchte ich an die-
ser Stelle für noch mehr Mitarbeit im Verein werben. 
Es macht Spaß, in einem Team mitzuarbeiten und 
wenn es uns gelingt, noch mehr Helfer zu engagie-
ren, ergeben sich mit Sicherheit neue Perspekti ven 
für unseren Verein. Also, wer Interesse an der Mit-
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arbeit in unserem Verein hat, bitt e bei mir melden. 

Mein Vorgänger Waldfried Weier hat seine Arbeit ex-
zellent gemacht und mir einen intakten und gut struk-
turierten Verein übergeben. An dieser Stelle noch-
mals herzlichen Dank an Waldfried! Ich freue mich 
riesig darüber, dass Waldfried weiterhin als Kassierer 
im Vorstand täti g ist. Sicherlich kann ich von seiner 
Erfahrung profi ti eren. Wenn ich von Erfahrung spre-
che, dann gilt das insbesondere auch für Dirk und 
Uwe Müller, die auch schon seit Vereinsgründung die 
Fäden im Verein ziehen. Aber auch die anderen Mit-
glieder des Vorstandes sind engagiert und sehr akti v. 
Neu ist in unserer Organisati onsstruktur, dass ich als 
1. Vorsitzender von 2 Assistenten unterstützt werde. 
Ich freue mich, dass Patrick Schirrmacher und mein 
Sohn Lukas diese Aufgabe übernehmen. Ich verspre-
che mir von der Mitarbeit unserer Nachwuchskräft e 
neue Ideen für die Vereinsarbeit, eine Modernisierung 
des Vereins und auch eine positi ve Außenwirkung. 

Der Slogan „Wir sind Gohfeld“  ist selbsterklärend 
und hat sich bereits in kurzer Zeit in Löhne eta-
bliert. Wenn wir weiterhin so engagiert und mit 
neuen Ideen arbeiten, dann müssen wir uns um 
die Zukunft  unseres Vereins keine Gedanken ma-
chen. Ich jedenfalls werde mein Möglichstes  tun, 
um unseren FC Löhne-Gohfeld weiter zu entwi-
ckeln, vor allem im Bereich der Jugendarbeit.

TEXT: Rüdiger Ramöller   

KONZEPT20FC
Geboren wurde die Idee im Sommer 2011, 
da frühzeiti g feststand, dass ein neuer Vor-
stand gefunden werden musste. Mit dem 
Wunschkandidaten Rüdiger Ramöller an 
Bord konnte das Konzept in den letzten Mo-
naten weiter mit Leben gefüllt und letztlich 
mit der Jahreshauptversammlung am 17. 
Februar 2012 offi  ziell in die Tat umgesetzt 
werden. Das Konzept20FC baut auf dem 
Fundament einer bereits sehr guten Vor-
standsarbeit der letzten Jahre. Der FC agiert 
zukünft ig mit einer neuen und noch vielfäl-
ti geren Organisati on, die sowohl von großer 
Erfahrung aber auch jungen Kräft en geprägt 
sein wird. Der Vorstand wird von zwei Assis-
tenzstellen interdisziplinär unterstützt. Das 
Finanzressort wurde aufgebohrt und ver-
stärkt. Auch ein Fußballverein hat eine Iden-
ti tät, so wird die neu geschaff ene Markti ng 
& PR Division das Profi l des Vereins weiter 
schärfen. Besonders aber profi ti ert der Ju-
gendbereich mit einer eigenen Sportlichen 
Leitung von der Neugestaltung. Der FCLG 
vollzieht damit eine konsequent Ausrichtung 
des Vereins mit einer klaren Zielrichtung.  

RÜDIGER RAMÖLLER IST NEUER PRÄSIDENT

Vorstand  
Rüdiger Ramöller (Ltg)
Dirk Müller

Vorstandsassistenz  
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Michael Deppe (Turniere)
   
Sportliche Leitung Jugend 
Nino Flott mann
Lutz Eilbracht

Obmann   
Dieter Schopf

Marketi ng & PR  
Andrej Ermlich (Ltg)
Maurizio Massanova
Harald Herz (Presse)
Marvin Schirrmacher (Online)

Events
Jürgen Schlomann 
Kersti n Schlomann
Oliver End
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Seit nunmehr 20 Jahren wird im FC Löhne-Gohfeld 
e.V. Fußball gespielt. Zu diesem Jubiläum gratuliere 
ich dem Verein im Namen des Rates und der Verwal-
tung der Stadt Löhne sehr herzlich. 

Ein runder Geburtstag ist ein Grund zur Freude und 
zum Feiern. Ihr Verein hat es über zwei Jahrzehnte 
hinweg verstanden, die Menschen zu begeistern und 
Spaß an der Bewegung sowie Verbesserung der eige-
nen Leistungsfähigkeit zu vermitt eln. Der FC Löhne-
Gohfeld e.V. stellt somit einen wichti gen Bestandteil 
des Löhner Gemeinschaft slebens dar.

Wer Fußball spielt, lernt die Spielregeln zu akzep-
ti eren und mit Siegen und Niederlagen umzuge-
hen. Wer Sport treibt, lernt den Umgang mit seinen 
Mannschaft skameradinnen und –kameraden und 
damit den Umgang innerhalb unserer Gesellschaft . 
Gerade in der heuti gen Zeit, einer Zeit voller Verän-
derungen, voller Orienti erungsprobleme für unsere 
Jugendlichen, ist der Verein ein wichti ger Stabilisa-
tor, ein Garant für Kameradschaft  und Geselligkeit. 
Denn neben all den sportlichen Akti vitäten ist der FC 
Löhne-Gohfeld e.V. bekannt für sein abwechslungs-
reiches Veranstaltungsprogramm. 

All die Leistungen des FC Löhne-Gohfeld e.V. wären 
nicht möglich ohne den Einsatz einer Vielzahl an eh-
renamtlichen Mitarbeitern, die dem Verein unent-
geltlich und uneigennützig einen nicht unerheblichen 
Teil ihrer Freizeit opfern. Ich wünsche dem FC Löhne-
Gohfeld e.V., dass es ihm nie an einsatzfreudigen Hel-
ferinnen und Helfern mangeln wird. Für die zukünf-
ti gen Aufgaben wünsche ich den Vereinsmitgliedern 
alles Gute und den angestrebten sportlichen Erfolg 
sowie eine schöne Jubiläumsfeier.

Ihr

 Heinz-Dieter Held, Bürgermeister

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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20 Jahre FC Löhne-Gohfeld, auf den ersten Blick 
ein Geburtstag wie jeder andere. Kein klassisches 
Jubiläum, wie etwa 25, 50 oder 75. Dazu noch 
eine Feier, die „man eigentlich nicht braucht.“ 
Aber die Verantwortlichen des Vereins dachten 
ganz anders. 20 Jahre muss man feiern. Ganz nach 
dem Mott o: es könnte vielleicht die letzte sein.
Als ich im Dezember letzten Jahres erfahren habe, 
dass am Mitt elbach mal wieder gefeiert wird, habe 
ich den Verantwortlichen des Vereins spontan meine 
Gratulati on ausgesprochen und zur späteren Freude 
wurde ich für meine acht Zeilen zur Jubiläumsfeier in 
die Löhner Werretalhalle eingeladen. Nicht, weil ich 
den Achtzeiler verfasst hatt e, sondern weil ich in über 
30 Jahren ein treuer journalisti scher Wegbegleiter 
des sportlichen Vorgängers war. Denn der FC Gohfeld 
war es, der in den 70er und 80er Jahren auf sich auf-
merksam machte und in ganz Westf alen für Schlag-
zeilen sorgte. Es war schon ein trauriges Kapitel, dass 
jener FC Gohfeld später regelrecht „eingeschlafen“ 
wurde, der einst bis an die Tür des bezahlten Fußballs 
anzuklopfen vermochte und für zahlreiche Höhe-
punkte rund um den heimischen Mitt elbach sorgte.
Der Niedergang war nicht mehr aufzuhalten und die 
Konsequenz war die Insolvenz bei den Grün-Weißen.
Es dauerte aber nicht lange, ehe sich ein paar 
Getreue aufmachten und einen neuen Ver-
ein gründeten, eben den FC Löhne-Gohfeld, 
der im Januar seinen 20. Geburtstag feierte.
Aber in den bisherigen 20 Jahren konnte der 
Nachfolgeklub nie an die Zeiten des Vorgän-
gerclubs anknüpfen. Einmal schaft en es die Ki-
cker der Grün-Weißen ins Oberhaus der Herfor-
der Kreisliga aufzusteigen, inzwischen ist man 
wieder in der Herforder B-Liga angekommen.

Dies aber war off ensichtlich kein Grund den Ge-
burtstag klein zu halten. Ganz im Gegenteil, als der 
Verein die angestrebten Feierlichkeiten öff entlich 
machte, wurde die große Verbundenheit zu dem 
Klub vom Mitt elbach wieder deutlich. Täglich wur-
den Tickets für die Festveranstaltung geordert. Kurz 
vor dem Tag der Feier meldete man eine bis auf 
den letzten Platz ausverkauft e Werretalhalle. „Rien 
ne va plus“, nichts ging mehr, obwohl man weitaus 
mehr als die 650 Tickets hätt e verkaufen können.
Ich war übrigens sehr stolz eine Einladung erhalten 
zu haben. Noch mehr, ich durft e sogar mit dem lang-

jährigen Torhüter und heuti gem Vorstandsmitglied 
Jürgen Springer, der auf der Bühne durch den Abend 
führte, Fragen beantworten. Ich war also als Nicht-
mitglied ein Teil des Programms, das es in sich hatt e.
Aber meine Begeisterung setzte schon zu vor und 
zu Beginn der Veranstaltung ein, als ich Men-
schen und Freunde wieder sah, die ich mehr als 
20 Jahre nicht gesehen oder gesprochen habe.
Groß war meine Freude, als ich die Hände schüt-
teln konnte und durft e, die einst am Mitt elbach 
den Verein führten. Karl-Heinz „L“ Meyer, Oswald 
Beacco, Hermi Rasche, die Schopf-Brüder oder die 
zahlreichen verdienstvollen Spieler vergangener Zei-
ten wie Wolfgang Schneider, Hartmut Vogt, Micha-
el Meyer, Dieter Pries, Wolfgang Klocke oder Klaus 
Suchowitz oder andere. Und natürlich durft e da 
auch Lothar Johanning, der den FC Gohfeld zu vie-
len Meisterschaft en geführt hat und viel hinter den 
Kulissen für den Verein geleistet hat, nicht fehlen.
Und schließlich hatt e der recht junge Verein eine 
Party auf die Beine gestellt und auf die Bühne ge-
zaubert, die sicherlich nicht so schnell zu toppen 
ist. Ein Ballarti st auf der Bühne, ein gut gelaun-
ter Bürgermeister Held, tolle Gäste, bestens auf-
gelegte Gohfelder Kicker und eine quicklebendi-
ge Vereinsführung, sowie eine Video-Show, die 
sicherlich Bundesligareife besaß, rundeten einen 
Geburtstag ab, der es in jeder Minute in sich hatt e.
Noch im Oktober des vergangenen Jahres habe 
ich einem Vereinsjubiläum eines Zweitligis-
ten im süddeutschen Raum beigewohnt, die al-
lerdings längst nicht das Format hatt e, das 
der FC Löhne-Gohfeld auf die Beine stellte.
Es hat sich gelohnt diesem Geburtstag beizu-
wohnen und kann nur die Fußballfreunde bedau-
erm, die an dieser Veranstaltung nicht teilneh-
men konnten. Zugegeben, sie haben viel verpasst.
Und ich wurde dann doch noch eines Besseren be-
lohnt: „Diese Veranstaltung brauchte man doch.“ 

Kann man also nur hoff en, dass sich die tolle Be-
geisterung schon auch recht bald auch auf dem 
Gohfelder Fußball-Rasen niederschlägt, viel-
leicht mit einem nochmaligem Aufsti eg ins Ober-
haus. Verdient hätt en es die Gohfelder allemal.
Übrigens: zum 25. Geburtstag komme ich wieder.....

Ihr und Euer Hans Milberg

20 JAHRE FC LÖHNE-GOHFELD
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Vorbereitungen haben sich ausge-
zahlt. Am 21. Januar 2012 war es endlich soweit. Der 
FC Löhne-Gohfeld feierte sein 20-jähriges Bestehen 
in der Löhner Werretalhalle. Unter Federführung 
unseres ehemaligen Vorsitzenden Jürgen Spinger 
war das Orgateam viele schlafl ose Nächte damit be-
schäft igt, dass das Event seinem Mott o gerecht wird. 
Heute können wir mit Stolz sagen: Wir haben es ge-
schafft   und es war das Event des Jahres! 

300 + X Gäste war unser Ziel. Am besagten Sams-
tagabend wussten wir, dass wir dieses Ziel mehr als 
übertroff en haben. Mit fast 600 Gästen war die Wer-
retalhalle mehr als gut gefüllt. Bis zuletzt spielten 
sich wahre Dramen vor der Haustür von Dirk Müller 
ab, um eine der letzten und heiß begehrten Karten 
zu bekommen. Gekommen waren neben vielen Mit-
gliedern und Freunden des FC Löhne-Gohfeld auch 
viele alte Bekannte aus den gloreichen Zeiten des FC 
Gohfeld. Die Resonanz war überwälti gend. Dank der 
vielen Helfer, der Unterstützung von M+S Veranstal-
tungen, der RIO Band, ProGIG und BW MediaTech ist 
alles planmäßig und reibungslos verlaufen. 

Das von langer Hand geplante und mit viel Engage-
ment und Hingabe vorbereitete Abendprogramm 
sorgte für jubelnden Applaus. Durch die Show führ-
te Jürgen Springer, die mit fußballerischer Akrobati k 
von Daniel Korte, redegewandeten Interviewpart-
nern und einer Video-Show der ganz besonderen Art 
gespickt war. Eine 8-minüti ge Videoanimati on führ-
te durch mehr als ein halbes Jahrhundert Gohfelder 
Fußballgeschichte und sorgte für Gänsehautsti m-
mung in der Halle. Unser Film „Wir sind Gohfeld - Du 
bist Gohfeld“ sorgte bei groß und klein, alt und jung 
gleichermaßen für Begeisterung.  Die Presse bezeich-
net ihn bereits heute als ein „Fußball-Film-Juwel“.  

Bei einer grandiosen Sti mmung feierten unsere 600 
Gäste bis in die frühen Morgenstunden. Der FC Löh-
ne-Gohfeld hat einmal mehr bewiesen, dass er mehr 
als ein bloßer Fußballverein ist. 

TEXT: Patrick Schirrmacher
FOTO: Henning Siekmann + Dennis Matschuk

VEREINSJUBILÄUM WAR EIN VOLLER ERFOLG.
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ich die Vorwochen des Zitt erns bis hin zum entschei-
denden Spiel gegen Vlotho nicht vergessen, als wir die 
Meisterschaft  und den von allen herbeigesehnten A-
Liga-Aufsti eg im direkten Duell dann endlich perfekt 
machen konnten, ich ohne größere Gegenwehr im 
„Mitt elbach“ landete und wir eine Woche später völ-
lig entspannt per Traktorfahrt in Falkendiek antraten. 
Dafür lebt man Fußball, egal ob als Spieler, Trainer, 
Verantwortlicher oder sonsti ger Anhänger eines Ver-
eins. Neben dem Vorstandsteam und dem großen Teil 
der damaligen Mannschaft  ist mir natürlich vor allem 
Hans Werner Kelle in all den Jahren ein wichti ger Weg-
begleiter gewesen. Das „Teamwork“ und das Ziehen 
an einem Strang wurden groß geschrieben. So war es 
wohl auch keine große Überraschung, dass die erfolg-
reiche Meistermannschaft  sich in ihrem ersten Jahr in 
der A-Liga trotz einiger Rückschläge am Ende souverän 
behaupten konnte. Mein letztes Jahr wurde dann lei-
der zum Absti egsjahr. Ein Jahr, in dem dann wohl eini-
ge falsche Entscheidungen getroff en wurden, sowohl 
auf als auch neben dem Platz. Das Team funkti onier-
te nicht mehr als Einheit wie in den Jahren zuvor. Da 
hätt e ich mir natürlich gerne einen anderen Abschied 
gewünscht. Für uns alle, die wir damals Verantwor-
tung getragen haben. Aber es ging beim FCLG unterm 
Strich immer off en und ehrlich, fair und zum Teil sogar 
freundschaft lich zu. Es überwiegt bei mir eindeuti g das 
Positi ve. 

Wie bewertest du die heuti ge Lage des Vereins? Un-
ser Absti eg am Ende der Serie 07/08 hatt e einen gro-
ßen Umbruch zur Folge. Nicht nur die Trainerpositi on 
wurde neu besetzt, auch viele Spieler haben dem FCLG 
den Rücken gekehrt und sich auf die Suche nach neuen 
Herausforderungen begeben. Das war zweifellos keine 
einfache Situati on für den Verein und für den Vorstand 
um Waldfried und sein Team. Es haben aber anderer-
seits viele Gohfelder Jungs unter der sportlichen Fe-
derführung von meinem Nachfolger Ioan dem Verein 
die Treue gehalten und ihren wichti gen Beitrag dazu 
geleistet, dass man sich - auch angesichts der wirt-
schaft lichen Möglichkeiten - in der Kreisliga B neu auf-
stellen und daraus Schritt  für Schritt  nach vorne entwi-
ckeln kann. Dazu nimmt eine 2. Mannschaft  weiterhin 
gesichert am Spielbetrieb teil und hervorzuheben ist 
natürlich die konti nuierlich gut verlaufende Jugendar-
beit beim FCLG, wo fast alle Altersbereiche abgedeckt 
sind und auch zum Teil erfolgreicher Kreisliga A-Fuß-
ball gespielt wird. Das sollte euch allen Mut machen, 
den eingeschlagenen Weg weiterzugehen - angeführt 

Thorsten, wie ist die Lage? Hallo zusammen, schön 
von Euch zu hören. Die Lage ist bei mir im Großen und 
Ganzen gut soweit. Ich darf mich meiner Gesundheit 
ohne große Blessuren erfreuen, was daran liegen dürf-
te, dass ich privat unverändert bestens bei Kirsten auf-
gehoben bin. Außerdem schadet es wohl nicht, dass 
ich nachwievor viel mit jungen Menschen zu tun haben 
darf. Die Jobs gehen ihren Gang und lassen keine Lan-
geweile aufk ommen. Und da ist ja auch noch Fynn (der 
im Sommer schon 12 wird, in der Schule sein „Ding“ 
macht  und immer noch ein großer „Werder“-Fan ist), 
der zumindest bislang auch immer wieder dafür sorgt, 
dass sein Vater sehr stolz auf ihn sein darf. 

Was hast du in den letzten Jahren gemacht und was 
machst du derzeit? Nun ja, ihr werdet ja wissen, dass 
ich dem Fußball mit Schwerpunkt im Kreis Herford in 
vielerlei Hinsicht nach wie vor sehr verbunden bin. Die 
Arbeit mit den jungen Talenten als Auswahl- und DFB-
Stützpunktt rainer macht mir immer noch großen Spaß. 
Zusätzlich kümmere ich mich in Dünne ja seit vielen 
Jahren um die Mannschaft , in der Fynn akti v ist (zur 
Zeit ist es die „D1“, die sich als fast reiner Jungjahrgang 
für die Kreisliga A qualifi ziert hat und dort eine ordent-
liche Rolle spielt). Was den Vereinsfußball angeht, so 
habe ich nach den vielen Jahren bei euch ein etwas un-
glücklich verlaufenes Intermezzo in Dreyen erlebt, wel-
ches dann auch vorzeiti g beendet wurde. Gegenwärti g 
bin ich in der zweiten Saison für die A-Junioren des „SC 
Herford“ verantwortlich, die in der Landesliga spielt 
und mit der ich im letzten Viertel der Saison noch eine 
große Aufgabe zu bewälti gen habe: Es geht darum, die 
Liga zu halten, es wird gewiss nicht schaden, wenn ihr 
alle mit die Daumen drückt! Darüber hinaus liegt mir 
die Trainerausbildung weiterhin sehr am Herzen. Ich 
möchte, dass unsere fußballspielenden Kinder Spaß 
an ihrem Sport haben und die Chance bekommen, 
sich im Rahmen ihrer Fähigkeiten weiterzuentwickeln. 
Das setzt nun mal eine gewisse Kompetenz seitens der 
Trainer voraus. Zur neuen Saison wird es bei mir Ver-
änderungen geben ... das ist aber noch nicht druckreif.

Mit welchen Gedanken und Gefühlen denkst du an 
deine 7-jährige Amtszeit beim FCLG zurück? Tja, alles 
in allem bin ich immer noch ein Stück dankbar dafür, 
dass Waldfried, Dirk, Uwe und Sascha damals mit dem 
Wunsch an mich herangetreten sind, bei euch als Trai-
ner der „1.“ einzusteigen und mir das Vertrauen entge-
gengebracht haben, ein über Jahre angelegtes Projekt 
Saison für Saison weiterzuentwickeln. Sicherlich werde 

Die Redakti on im Gespräch mit dem ehemaligen FCLG Trainer.



fc news  I  11

von einem starken, mit Augenmaß agierenden Vor-
standsteam. Mir scheint, da ist durchaus etwas Gutes 
im Gange. 

Du warst auch auf der 20-Jahr Feier. Hat es dir gefal-
len? Ich bin eurer Einladung natürlich gerne gefolgt 
und habe quasi hautnah miterleben können, dass 
etwas Gutes bei euch in Gohfeld im Gange ist. Viele 
Schultern unterschiedlichen Alters haben ein beein-
druckendes Event auf die Beine gestellt. Spannend war 
dabei vor allem mitzuerleben, dass gar nicht so sehr 
das Zurückblicken auf die vergangenen Jahrzehnte im 
Vordergrund stand, sondern dass vielmehr der Aus-
blick auf das, was der FCLG als gesunder, lebendiger 
Verein in naher Zukunft  darstellen und perspekti visch 
weiterentwickeln will, für eine gute Athmosphäre an 
dem Abend gesorgt hat. Hut ab, die Veranstaltung ist 
Euch allen, die ihr daran beteiligt gewesen seid, wie-
der einmal gelungen. Ich persönlich hätt e mir allenfalls 
gewünscht, ein paar mehr ehemalige Spieler anzutref-
fen, mit denen ich im Laufe meiner akti ven Trainerzeit 
bei euch zu tun hatt e. 

Was hältst du von dem neuen Gohfelder Konzept, 
mehr auf die junge Generati on zu setzen? Ich hal-
te grundsätzlich eine Menge davon. Es kann für die 
langfristi ge, stabile Entwicklung eines Vereins nur von 
Vorteil sein, wenn der eigene Nachwuchs diesen akti v 
mitgestalten kann. Die 20-Jahr-Feier hat es ja gezeigt, 
oder auch beispielsweise der neue erfrischende Inter-
net-Auft ritt . Die heuti ge Jugend ist die nahe Zukunft  
des FCLG, zumal wenn die fi nanziellen Mitt el für Retor-
tenfußball nicht vorhanden sind. Man hat das Gefühl, 
dass die Bereitschaft  an akti ver Mitarbeit beim FCLG 
sehr breit angelegt ist und dass die Zukunft  des Vereins 
durch den Großteil seiner Mitglieder nicht nur passiv 
(und dann ja oft mals aus den hinteren Reihen besser-
wisserisch) begleitet wird, sondern akti v vorangetrie-
ben wird. Identi fi kati on mit dem FCLG wird bei euch 

verstärkt gelebt - und das kann letztendlich auch nur 
mit einem weiteren sportlichen Aufwärtstrend ver-
bunden sein. Der eingeschlagene Weg ist also der rich-
ti ge. Es ist aber meines Erachtens ebenso wichti g, dass 
nach wie vor eine Menge älterer, erfahrener Leute die 
Geschicke beim FCLG mit steuern, die seit Jahrzen-
ten viel Arbeit und Herzblut in den Verein investi eren 
und die die Hochs und Tiefs der Vereinsgeschichte mit 
durchlebt haben. Ich möchte der jungen Generati on 
aber auch raten, nicht nur im eigenen Topf zu köcheln. 
Schaut über den Tellerrand hinaus. Ihr verfolgt ja, was 
in anderen Vereinen so los ist und wie dort gearbeitet 
wird. Dazu gehören auch wichti ge Dinge wie Trainer-
aus- und fortbildung, Teilnahme an Vereinsworkshops, 
Arbeitstagungen usw.. 

Rüdiger Ramöller ist neuer 1. Vorsitzender, kennst 
du ihn? Lukas hat seine Trainerausbildung bei mir ab-
solviert und Gregor ist über lange Jahre Stützpunkt-
spieler im Kreis Herford gewesen. Derzeit stellt er sein 
fußballerisches Talent ja in der Westf alenliga beim VfL 
Theesen unter Beweis.Ich habe Rüdiger also vor vielen 
Jahren als angenehm zurückhaltenden, aber dennoch 
fußballinteressierten Vater seiner beiden Jungs ken-
nengelernt. Ich denke, dass er sicherlich eine Menge 
Fußball-Sachverstand mitbringt. Man kann die Verant-
wortlichen eures FCLG nur dazu beglückwünschen, 
dass sie es geschafft   haben, Rüdiger im Laufe der Zeit 
immer weiter in die Vereinsarbeit mit einzubinden - 
zunächst im Jugendbereich und nunmehr in vorderster 
Verantwortung. Und er wird, nachdem Waldfried früh-
zeiti g den Wunsch geäußert hatt e, den Vorsitz abge-
ben zu wollen, auf der Kommandobrücke für neue Ide-
en sorgen und diese in den nächsten Jahren auch mit 
all eurer Unterstützung umzusetzen versuchen. Des-
sen bin ich mir sicher! Wenn Rüdigers bessere Hälft e 
das auch so sieht und sein neues Amt wohlwollend mit 
begleitet, dann hat der FCLG zweifellos eine gute Wahl 
getroff en.  

Interview: Tino Müller & Nils Schirrmacher

Die Redakti on im Gespräch mit dem ehemaligen FCLG Trainer.
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den Kaderplanungen der einzelnen Jugenden, ste-
hen wir ebenfalls als Ansprechpartner für unsere Ju-
gendspieler und deren Eltern zur Verfügung. Dafür 
ist eine Einführung eines Jugendspieler- sowie El-
ternrats geplant, um eine bessere Kommunikati on 

zwischen Jugend und Vor-
stand zu gewährleisten.
Das Ziel eines jeden Ver-
eins ist die Integrierung  
der eigenen Jugend in die-
Seniorenmannschaften 
des Clubs. Daher haben 
wir uns als Hauptziel ei-
nen gut organisierten Ju-
gendbereich gesteckt, in 
dem unsere Jugendspie-
ler bestmöglich betreut 
und ausgebildet werden. 
Wir werden so oft  wie 
möglich an den Wo-
chenenden am Sport-
platz präsent sein und 

stehen euch gerne mit Rat und Tat zur Verfügung.

Bis dahin einen lieben Gruß,
Nino Flott mann und Lutz Eilbracht

FOTO: Patrick Schirrmacher

An dieser Stelle möchten wir uns als neue sportliche 
Leitung des Jugendbereichs mit einem sportlichen 
Gruß vorstellen. Wir, das sind Nino Flott mann und 
Lutz Eilbracht, bekleiden die neue Positi on innerhalb 
des Vorstands, die im Zuge unseres Konzept20FC 
ins Leben gerufen wurde.
Von unseren 23 Lebens-
jahren verbringen wir 
inzwischen 17 Jahre am 
Mitt elbach und können 
uns damit mitt lerweile 
zu den Urgesteinen des 
Gohfelder Fußballsports 
zählen. Wir haben selbst 
sämtliche Jugendabteilun-
gen innerhalb des Vereins 
durchlaufen und spielen 
derzeit unsere fünft e bzw. 
vierte Saison in der ers-
ten Mannschaft  des FCLG.

Zusätzlich zu unserer akti -
ven Laufb ahn, können wir auf eine siebenjährige Tä-
ti gkeit als Jugendtrainer im Verein zurückblicken. All 
diese Erfahrungen ermöglichen uns einen opti malen 
Blick auf die Gohfelder Jugendarbeit. Unsere Haupt-
aufgabe besteht in der Unterstützung des neuen Ju-
gendgeschäft sführers Uwe Prohaska in allen sportli-
chen Belangen rund um den Jugendbereich. Neben 

JUGENDARBEIT WEITER IM FOKUS
SPORTLICHE JUGENDLEITUNG STELLT SICH VOR.

Wanderpokal mit nach Hause genommen. Zu guter 
Letzt haben sich mal wieder unsere B-Jugendlichen 
gegen die Löhner Stadtrivalen durchgesetzt, bereits 

nach zwei Siegen stand der Sieger 
fest und somit können sie nun zum 
3. Mal den Wanderpokal  ihr eigen 
nennen. Auch die anderen Mann-
schaft en haben gezeigt, dass die 
Gohfelder Jugend der Konkurenz 
in nichts nachsteht. Die Stadtmeis-
terschaft en sind immer wieder eine 
gute Messlatt e für den Vergleich 
zwischen den Ortsrivalen. Die im-
mer besseren Ergebnisse im Ju-

gendbereich sind ein Zeichen dafür, dass die Jugend 
vom Mitt elbach auf dem Vormarsch ist!

TEXT: Nils Schirrmacher

Wie alle Jahre wieder wurden auch 2012 die Hallen-
stadtmeisterschaft en in Löhne ausgetragen. Ausge-
richtet wurden sie in der Gesamtschule in Mennighüf-
fen. Unsere Seniorenmannschaft en 
konnten wie in den letzten Jahren 
nicht mit um den Titel kämpfen, sie 
schieden leider beide jeweils in den 
Vorrunden aus. Dennoch kann man 
mit den Ergebnissen der Jugenden 
durchaus zufrieden sein. Unsere Ki-
cker vom Mitt elbach konnten den 
FC Löhne-Gohfeld würdig vertreten. 

Unsere Jüngsten, die Minis, haben 
sich als eine von drei Gohfelder Mannschaft en den 
begehrten Stadtmeisterti tel geholt. Unsere jungen 
Knaben der E2-Jugend haben ebenfalls souverän den 

HALLENSTADTMEISTERSCHAFTEN 2012



14  I  fc news

FRISEUR MAIKE

Ganz in Ihrer Nähe

Bültestr. 3
32584 Löhne-Gohfeld

05731 82744

FA. B. RÜFFER HOLZFUSSBÖDEN
INNENAUSBAU - MONTAGEN

IN DEN TANNEN 13A     32584 LÖHNE

TEL/FAX   05731 - 497 6002
MOBIL   0177 - 797 2218

EMAIL   berue@teleos-web.de

VERKAUF + VERLEGUNG
VON PARKETT / KORK +

LAMINAT
ZIMMERTÜREN

Einbruchschutz ••••  Schließanlagen ••••  Tresore 
Briefkästen ••••  Klingeln ••••  Hausnummern 

---- kostenlose Beratung vor Ort ----

32545 Bad Oeynhausen    Bültestraße 31 
Tel. (0 57 31) 844 800  -  Fax 844 799 



Es war 9 Uhr Gohfelder Ortszeit als Bauleiter 
Flott mann, Polier Matzel und Projektmana-
ger Schirrmacher ihren freiwilligen Hand-
werker-Trupp auf die Baustelle beorderten. 
Das Renovierungsobjekt? Die Außenkabine 
des  Stadion Am Mitt elbach! Nach mehreren 
Jahrzehnten Nutzung und vom Verschleiß 
gezeichnet war es Zeit für eine Genralüber-
holung. Voller Tatendrang machten sich die 
Gohfelder Heinzelmännchen am besagten 
Samstagmorgen an die Arbeit und werkelten 
bis in die späten Abendstunden. Das Resul-
tat kann sich sehen lassen. Nach 16 Stun-
den Arbeit erstrahlen die Kabinen in neuem 
Glanz. Auf die neuen und vor allem vollstän-
digen Bänke sind die Jungs besonders stolz. 
Wie die Bilder zeigen hat es allen viel Spass 
gemacht und es war sicherlich nicht das letz-
te gemeinsame Projekt.

TEXT: Patrick Schirrmacher / FOTO: Nino Flott mann 

„WIR MACHEN UNS DIE HÄNDE SCHMUTZIG
 UND NICHT NUR DIE FUSSBALLSCHUHE DRECKIG.“
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16  I  fc news

UNSERE JÜNGSTENS WEITER

Hier gibt es jetzt eine Zusammenfassung 
der F-Jugend und unserer Minikickermann-
schaft  einer gut gespielten Hallensaison.
Unsere Minimannschaft  konnte erfolgreich 
viele Turniere mit Siegen verlassen, die F2-
Jugend erspielte einen Titel und auch die F1-
Jugend spielte sich gut durch die Hallensaison.
Die Minis spielten auch Turniere in Greven 
und in Hannover, wobei ein 1.Platz (Hanno-
ver) und ein 2.Platz (Greven) herauskamen.
Zum Abschluss  der Saison fand dann un-
ser eigenes Hallenturnier statt , das im 
Neunmeterschießen an HSC Hannover ging 
und unsere Minis den 2.Platz 
be legten.

Die F2-Jugend gewann bei einem Turnier den 
1.Platz, womit keiner rechnete. Die F1 Jugend 
spielte in der Hallenkreismeisterschaft  einen gu-
ten 4.Platz ein, wobei man einem Geheimfa-
voriten (JSG Löhne) die Teilnahme an der Zwi-
schenrunde vermasselte (1:0 Sieg für unsere F1).
Es kamen alle Kinder  in jeder Jugend zum Ein-
satz und es wurde immer alles gegeben, egal 
ob man Erster oder Letzter wurde. Wir ha-
ten immer Spaß,  auch die mitgereisten Eltern.
Ein Highlight war dann, als unser Trikotsponsor unsere 
F-Jugend nach dem Turniergewinn zu sich ins Restau-
rant “DON PEDRO” einlud und wir gut essen durft en.

Minikicker  -  unglaublich aber wahr, das Team  
belegte in 6 Turnieren stets den 1 . Platz.           

F1-Jugend  -  4. Platz bei den Hallenkreismeister-
schaft en sowie  zwei 2. Plätze , ein 3. Platz und ein 
5. Platz beim eigenen Turnier
                  .
F2-Jugend  - die Reserve erzielte einmal den 1 . 
Platz, zwei 3. Plätze und einen 5. Platz.

Wir möchten uns auch bei der Fa. Glas Vogelsang 
bedanken, die uns die Pokale sti ft ete, und bei 
Sport Büscher für die Bereitstellung der Spielbälle.
Dank auch an alle Eltern für die Arbeit bei un-
seren eigenen Turnieren und an die B-Jugend-
lichen,  die als Schiedsrichter die Spiele lei-

teten und die Turnierleitung übernahmen.
Wir freuen uns jetzt auf die bald beginnende Saison 
auf dem Fussballplatz.

AUF ERFOLGSKURS!

und unsere Minis den 2.Platz 
be legten.

rant “DON PEDRO” einlud und wir gut essen durft en.

Minikicker
belegte in 6 Turnieren stets den 1 . Platz.           

F1-Jugend 
schaft en sowie  zwei 2. Plätze , ein 3. Platz und ein 
5. Platz beim eigenen Turnier
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Platz, zwei 3. Plätze und einen 5. Platz.

Wir möchten uns auch bei der Fa. Glas Vogelsang 

Wir freuen uns jetzt auf die bald beginnende Saison 
auf dem Fussballplatz.

TEXT: Karsten Richter
FOTO: Patrick Schirrmacher
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Fitnessgeräte

GOHFELDER ESPRITCUP 2012
VFL OSNABRÜCK WIRD FAVORITENROLLE GERECHT.

Am 19. Februar 2012 
fand die bereits fünft e 
Aufl age des äußerst 
beliebten ESPRIT-
Cups statt . Bei dem 
Hallenturnier für 
U13-Jugend Mann-
schaft en kämpft en 
in diesem Jahr 8 

Mannschaften 
um den nagel-
neuen Wan-
derpokal, der 

freundlicherwei-
se vom ESPRIT 
partnership store 
Werre-Park ge-

sponsert wurde. 
Da der FC Löhne-
Gohfeld seine D-Ju-

gend leider im Laufe 
der Saison vom Spiel-
betrieb zurückziehen 

m u s s t e , gestaltete sich das 
Zusammenstellen einer eige- nen Mannschaft  für 
dieses Turnier als schwierig. Trotzdem konnten die Be-
treuer Tino Müller und Moritz End eine schlagkräft ige 
Truppe aus Spielern der ehemaligen D-Jugend und des 
älteren E-Jugend Jahrgangs aufstellen. In der Vorrunde 
war man trotz einer tollen kämpferischen und diszipli-
nierten Leistung gegen die höherklassigen Gegner chan-
cenlos. Während aus der Gruppe A der VfL Osnabrück 
und TBV Lemgo punktgleich und souverän in das Halbfi -
nale einzogen, blieb es in der Gruppe B spannend bis zum 

Schluss. Letztendlich konnte sich der SC Verl 
vor dem FC Gütersloh 2000 durchsetzen und 
beide blieben im Rennen um den Turniersieg.
Im Spiel um Platz 7 begeisterte unsere Mann-
schaft  vom FCLG die Zuschauer und erreich-
te gegen den SV Kutenhausen-Todtenhausen 
ein verdientes Unentschieden. Somit muss-
te die Entscheidung in einem spannenden 
Neunmeterschießen fallen. Hier überzeug-
te vor allem Torwart Ricardo da Silva und 
sicherte dem FCLG mit seinen gehaltenen 
Bällen einen zufriedenstellenden 7. Platz, 
den die Mannschaft  ausgiebig bejubelte.
Nachdem der VfL Osnabrück durch seinen 
Sieg gegen den FC Gütersloh 2000 als erster 
Finalteilnehmer feststand, wurde im zweiten 
Halbfi nale die Entscheidung erst im Neunme-
terschießen gefällt. Hier hatt e der SC Verl das 
Glück auf seiner Seite und setzte sich gegen 
den TBV Lemgo durch. Im Endspiel lieferten 
sich beide Teams eine spannende und aus-
geglichene Parti e. Der VfL Osnabrück musste 
bis an seine Grenzen gehen und gewann das 
Spiel denkbar knapp mit 1:0 gegen den SC Verl. 
Dadurch durft e das Team zum vierten Mal in 
Folge den Pokal aus den Händen von Sponsor 
Udo Kemena in Empfang nehmen und wur-
de seiner Favoritenrolle wiederum gerecht.
Für das nächste Jahr ist eine erneu-
te Aufl age des ESPRIT-Cups mit einigen 
Neuerungen geplant, um dem Turnier 
eine kleine Auff rischung zu verpassen.

TEXT: Lukas Ramöller   
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Gruppe A 
FC Löhne-Gohfeld – FT Dützen   0:3
VfL Osnabrück – TBV Lemgo   2:2
TBV Lemgo – FC Löhne-Gohfeld  5:0
FT Dützen - VfL Osnabrück   0:5
Vfl  Osnabrück – FC Löhne-Gohfeld  6:1
TBV Lemgo – FT Dützen    3:0

Gruppe B 
SC Verl – SV Kutenhausen-Todtenhausen  3:0
SC Wiedenbrück 2000 – FC Gütersloh 2000  1:2
FC Gütersloh 2000 – SC Verl  0:0
SVKT – SC Wiedenbrück 2000  1:6
SC Wiedenbrück 2000 - SC Verl  1:1
FC Gütersloh 2000 - SVKT   2:2

Halbfi nale
VfL Osnabrück – FC Gütersloh 2000  2:0
SC Verl – TBV Lemgo   5:4 n.E

Spiel um Platz 7
FC Löhne-Gohfeld - SVKT   5:4 n.E

Spiel um Platz 5
FT Dützen – SC Wiedenbrück 2000  1:4

Spiel um Platz 3
FC Gütersloh 2000 - TBV Lemgo   2:3

Finale
VfL Osnabrück – SC Verl   1:0

Ab der kommenden Saison wird sich ein neu for-
mierter Trainerstab um den oberen Jugend- und 
Seniorenbereich kümmern. 

Nino Flott mann übernimmt ab der kommen-
den Saison das Amt als Trainer der A-Jugend, 
unterstützt wird er bei seiner neuen Aufgabe 
von Marvin König-Castro als Betreuer. Mit Sela-
mi Jashari  kehrt ein alter Bekannter zurück an 
den Mitt elbach. Er wird in der Saison 2012/13 
die Jugend unterstützen sowie die Ausbildung 
unserer Torhüter übernehmen.  Ioan Perdei und 
Sebasti an Steff en bleiben an Bord. Zudem ist 
Gerd Schulze weiterhin als Fitness-Trainer akti v 
und ist für die physische Belastbarkeit unserer 
Jungs verantwortlich.  Somit sind gleich 5 Lizenz-
trainer für den FCLG akti v. Auch bei der zweiten 
Mannschaft  gibt es erfreuliche Veränderungen 
zu vermelden. Stefan Zupritt  wird zukünft ig ge-
meinsam mit Karsten Richter die Reserve des FC 
coachen. 

Damit ist der FC Löhne-Gohfeld nicht nur orga-
nisatorisch sondern auch sportlich für die kom-
mende Saison gut gerüstet.

TEXT: Patrick Schirrmacher
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Mannschaft  gibt es erfreuliche Veränderungen 
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EIN REFEREE AUS ÜBERZEUGUNG.
Er packt jeden Sonntag für den FCLG seine Sport-
sachen und steht unermüdlich auf dem Platz. Er ist 
bereits seit Gründung des Vereins 1992 mit an Bord 
und gehört damit seit 20 Jahren zu den unverzicht-
baren Größen des Gohfelder Fußball-Sports. 2012 
feierte er sein 25-jähriges Jubiläum als Schiedsrich-
ter und blickt damit auf eine erfolgreiche akti ve Kar-
riere zurück. 

Doch wer ist dieser Mensch, der dem FCLG seit vie-
len Jahren treu zur Seite steht? Die Rede ist von 
Michael Schwarze, einem unserer 3 akti ven FCLG 
Schiedsrichter. Michael stammt gebürti g aus Net-
telstätt . Eine Verletzung am Fuß war nach 16 Jahren 
Fußballerdasein der Initi ator für seine Schiedsrich-
terlaufb ahn. Damals konnte er sich noch schwer 
vorstellen, einmal als Schiedsrichter statt  als Spie-
ler auf dem Platz zu stehen. Trotz 
anfänglicher Skepsis konnte ihn 
damals ein Arbeitskollege davon 
überzeugen, den Schiedsrichter-
Lehrgang zu besuchen und im 
Kreis Minden erfolgreich seine 
Prüfung abzulegen. Seine erste 
Schiri-Saison pfi ff  Michael noch 
für seinem Heimatverein SV Ah-
len, im ersten Spiel leitete er eine 
A-Jugend-Parti e beim SVLO. Nach 
einem kurzen Zwischenstopp auf 
dem Winterberg in Vlotho konn-
te Uwe „Stürmchen“ Sturm ihn 
als Schiedsrichter für die Grün-Weißen vom Mitt el-
bach gewinnen. Heute gehört Michael  damit zu den 
längsten Akti ven des FC Löhne-Gohfeld.

Schiedsrichter muss man aus Überzeugung sein, 
„man muss voll dahinter stehen“, sagt Schwarze und 
es macht ihm heute immer noch viel Spaß, ein Spiel 
zu pfeifen. Es gibt einem die Möglichkeit „abzuschal-
ten“ und bietet eine gute Abwechselung zum Alltag.
Michael bevorzugt es, eine Parti e selbst zu leiten, an-
statt  an der Linie zu stehen. Nach 6 Jahren in der Be-
zirksliga pfeift  er heute wieder in der Kreisliga A. Sein 
Einsatzgebiet beschränkt sich nicht nur auf den Kreis 
Herford, sondern umfasst auch die Kreise Bielefeld, 
Gütersloh, Minden und Lemgo. Wer selbst einmal 
Fußballer war oder ist, bringt bereits gute Vorausset-
zungen und vor allem das nöti ge Fingerspitzengefühl 
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mit, so Schwarze. Er selbst empfand die Schiedsrich-
terprüfung leichter als die Führerscheinprüfung. Die 
Prüfung besteht üblicherweise aus 30 Regelfragen 
sowie einem Lauf á 100 Meter. Nach bestandener 
Prüfung stehen einem die Türen bis zur Bundesliga 
off en. Wobei Schwarze zugibt, dass dazu auch ausrei-
chend berufl icher Freiraum aber auch eine ordent-
liche Porti on Glück gehören, um im Profi bereich zu 
pfeifen. Entscheidend sind die Beobachtungen und 
Bewertungen, die man sammelt. Schulungen fi nden 
monatlich statt  und sind verpfl ichtend.

Üblicherweise erhält man eine Woche vorher eine 
Einladung für die Parti e. Michael nutzt bereits den 
Samstag, um sich intensiv auf das Spiel vorzuberei-
ten. Er informiert sich über die Tabellensituati on, 
über die Paarung, die Vereine und Mannschaft en. 

Ein Lokalderby oder ein Spiel an der 
Spitze ist natürlich immer etwas Be-
sonderes.  Ein typischer Sonntag be-
ginnt für ihn bereits 1 bis 2 Stunden 
vor dem Anpfi ff , je nach Entf ernung. 
Dem Schiedsrichter steht zwar die 
Trikotf arbe Schwarz zu, doch nimmt 
Michael unter Berücksichti gung der 
jeweiligen Vereinsfarben stets zwei 
Garnituren mit. Am Platz angekom-
men, macht er sich als Erstes ein Bild 
von den Gegebenheiten, bevor er in 
die Kabine geht. Die Passkontrolle 
fi ndet bei Schwarze stets regelkon-

form in der Umkleide statt . Er selbst ist kein großer 
Fan von langen Moralpredigten. Schwarze beschreibt 
sich als einen Schiedsrichter, der das Spiel am liebs-
ten laufen lässt und nicht auf Verdacht pfeift . Er zö-
gert aber auch nicht, die gelbe oder gar rote Pappe 
zu zeigen. Entscheidungen werden generell nicht 
zurückgezogen, man muss jedoch auch Fehlentschei-
dungen zugeben können, wobei er glaubt, eher sel-
ten daneben zu liegen. Kommentare von der Seiten-
linie nimmt man zwar wahr, aber auf dem Platz ist 
es wichti g, routi niert und souverän zu agieren, sagt 
Schwarze. 

Ein Gohfeld-Spiel würde der Gladbach-Fan übrigens 
genauso unparteiisch pfeifen wie ein Spiel seiner Bo-
russia.     

 TEXT/FOTO: Patrick Schirrmacher
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  M eine Therap ieangeboteM eine Therap ieangeboteM eine Therap ieangeboteM eine Therap ieangebote     

 Traditionell chinesische Medizin (TCM) 
 Phyto -Spagyrik Therapie  
 Blutegeltherapie 
 Entsäurungs - Azidosebehandlung 
 Gesundheitsberatung nach Hidegard v. Bingen 
 Dorn-Breuss Behandlung 
 Verschiedene Massagen 

• Fussreflex 
• mit ätherischen ölen 
• Reki Entspannungsmassagen   u. mehr 

       
      Heike  Schwarze 

      -Heilpraktikerin- 
    Koblenzer Str. 160  32584 Löhne 
    Tel.: 05731 – 83360 

    www.naturheilpraxis-schwarze.de 
    Termine nach telefonischer Vereinbarung 
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 | |  Am 25. Mai 2012  | |
Dabei sein ist alles - gewinnen ist besser. Nach der 
erstmaligen Teilnahme im Jahr 2011 wird der FC Löh-
ne-Gohfeld auch im diesem Jahr wieder am Stadt-
lauf der TG Werste teilnehmen. Der Großteil unserer 
letztjährigen Läufer ist auch dieses Mal wieder da-
bei. Unser Ziel ist 30 ambiti onierte Athleten zu fi n-
den, die Spaß an der Sache haben und mit den grün-
weißen Farben an den Start gehen. Der Startschuss 
des Hauptlaufes fällt um 19:30 Uhr am Rathaus Bad 
Oeynhausen. Von dort aus haben die Teilnehmer 
eine Strecke von 10 km hinter sich zu bringen. An-
melden könnt Ihr euch unter info@fclg.de oder auf 
unserer vereinseigenen Facebook Seite facebook.
fclg.de. Wer nicht selbst die Laufschuhe anziehen 
möchte, sollte sich das Event dennoch nicht entge-
hen lassen und statt dessen unsere Läufer lautstark 
unterstützen.

Wir zählen auf Euch!

STADTLAUF
BAD OEYNHAUSEN 

Der FC Löhne-Gohfeld richtet während der Sommer-
ferien ein Fußball-Camp für Kinder und Jugendliche 
im Alter zwischen fünf und sechzehn Jahren aus. 
Vom Freitag, 17. August bis zum Sonntag, 19. Au-
gust wird das Camp von Stefan Müller, ehemaliger 
Trainer des Hamburger SV, geleitet. Im Fußball-Camp 
wird mit dem Ball gedribbelt, Technik und Koordinati -
on trainiert, es werden Tipps zu Bewegungsabläufen 
gegeben und es wird auch mal der Ball laufen gelas-
sen. Ein komplett  neues Trainingsprogramm für Feld-
spieler und Torhüter mit Show-Elementen erwarten 
die Teilnehmer.

Bei Fragen und für weitere Informati onen steht euch 
Thorsten Marten (0177-1871982) zur Verfügung.

 >> Online-Anmeldung auf www.fclg.de

FUSSBALL 
SOMMERCAMP 

Bei uns sind Sie in guten Immobilien

Wibbelt Str. 20, 32584 Löhne               Tel.: 05731-84147

Bei uns sind Sie in guten Immobilien!
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GÜLTIG VON
VALID FROM

GÜLTIG BIS ENDE

GOOD TRUH

0000

Für die nächsten Ziele: 
Die Prepaid-Karte 
mit individuellem Wunschmotiv.
Sicher beim Shoppen, Reisen und im Internet
mit Master-Card oder VISA.

Die Prepaid-Karte von MasterCard oder VISA: Sicher auf Reisen und im Internet, praktisch bei 
Ihrem Lieblingsitaliener und beim Shoppen. Einfach „Aufladen. Einstecken. Action.“ Weitere 
Infos unter www.sparkasse-herford.de/prepaid-karte. Wenn's um Geld geht – Sparkasse.

Wir fördern junge Talente!

Kristin Pudenz, 
international erfolgreiche 
Leichtathletin aus Löhne.

A 5 Pudenz mit Anschnitt.indd   1 21.10.2009   17:02:31


